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Rahmenbedingungen der Arbeit im Fach Kunst  

 

 

Der Standort des Lise-Meitner-Gymnasiums Geldern befindet sich im ländlichen Raum. Die 

gymnasiale Oberstufe ist ca. sechszügig (ca. 120 Schülerinnen und Schüler) und mit Musik- und 

Kunsterziehern personell so ausgestattet, dass die Stundentafel im Fach Kunst momentan auch in 

der Sekundarstufe I erfüllt werden kann. In den nächsten Jahren wird sich diese Situation durch eine 

Pensionierung, ein Sabbatjahr und eine krankheitsbedingt nicht voll einsetzbare Kollegin voraus-

sichtlich dramatisch verschlechtern.  

 

Die Unterrichtseinheiten werden ausschließlich in Doppelstunden gehalten, wobei die Einzelstun-

den im Vierzehntagesrhythmus als Doppelstunden erteilt werden. Sie werden nicht durch große 

Pausen unterbrochen.  

Die Schule verfügt über zwei größere verdunkelbare Kunsträume sowie einen nur für Kleingruppen 

nutzbaren Werkraum sowie einen Materialraum. Falls mehr als zwei Lerngruppen gleichzeitig 

Kunstunterricht haben, werden die Oberstufenkurse nicht automatisch bevorzugt im Fachraum 

untergebracht, so dass phasenweise auch Unterricht in allgemeinen Oberstufenräumen stattfindet. 

Im Werkraum und im Materialraum befinden sich eine Bandsäge und eine Standbohrmaschine 

sowie eine einfache Druckpresse und eine Walzenpresse für Tiefdruckverfahren. Auch Werkzeuge 

zur manuellen Bearbeitung von Holz und anderen Materialien sind ausreichend vorhanden. 

 

Für den Kunstunterricht können nach Voranmeldung die Informatikräume mit je 15 Rechnern 

genutzt werden, wenn sie nicht mit Informatikunterricht belegt sind. Der Fachbereich besitzt selbst 

zwei Rechner mit einfacher Bildbearbeitungssoftware und unzureichenden Textverarbeitungspro-

grammen, zwei fest installierte Beamer sowie zwei veraltete OH-Projektoren.  

 

Durch die Lage der Schule im ländlichen Raum sind Museumsbesuche mit größerem Aufwand 

verbunden.  
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Übersichtsraster Unterrichtsvorhaben 

Einführungsphase (EF) 

Unterrichtsvorhaben I: 

 

Thema: Von der freien grafischen Gestaltung zum Gegenstand 

 

Kompetenzen: 

Die Schülerinnen und Schüler 

• (ELP1) erproben und beurteilen Ausdrucksqualitäten in zweidimensionalen 

Bildgestaltungen unter Anwendung linearer, flächenhafter und 

raumillusionärer Bildmittel, 

• (ELR1) beschreiben die Mittel der linearen, flächenhaften und 

raumillusionären Gestaltung und spezifischen Ausdrucksqualitäten im Bild, 

• (STR2) benennen und beurteilen abbildhafte und nicht abbildhafte 

Darstellungsformen in bildnerischen Gestaltungen. 

 

Inhaltsfelder: Bildgestaltung / Bildkonzepte 

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

 Elemente der Bildgestaltung  Bilder als Gesamtgefüge 

 Bildstrategien 

 

Zeitbedarf: 18 Std. 

Unterrichtsvorhaben II: 

 

Thema: Was ist Kunst? – Bearbeitung der Frage an einem Motiv oder 

Gegenstand 

 

Kompetenzen: 

Die Schülerinnen und Schüler 

• (STR2) ordnen Gestaltungsprozesse und Gestaltungsergebnisse Intentionen 

zu (z.B. dokumentieren, appellieren, irritieren), 

• (KTR1) erörtern und beurteilen an eigenen Gestaltungen den Einfluss 

individueller und kultureller Vorstellungen, 

• (KTR2) vergleichen und erörtern an fremden Gestaltungen unter 

Einbeziehung bildexternen Quellenmaterials die biografische, 

soziokulturelle und historische Bedingtheit von Bildern. 

 

Inhaltsfelder: Bildgestaltung / Bildkonzepte 

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

 Bilder als Gesamtgefüge 

 Bildstrategien  Bildkontexte 

 

Zeitbedarf: 12 Std. 

Unterrichtsvorhaben III: 

 

Thema: Farbe - Das Bild der Wirklichkeit in der Malerei 

 

Kompetenzen: 

Die Schülerinnen und Schüler 

• (ELP2) erproben und beurteilen Ausdrucksqualitäten unter differenzierter 

Anwendung und Kombination der Farbe als Bildmittel, 

• (ELR2) beschreiben die Mittel der farbigen Gestaltung und deren 

spezifische Ausdrucksqualitäten im Bild, 

Unterrichtsvorhaben IV: 

 

Thema: Die plastische Form im Raum 

 

Kompetenzen: 

Die Schülerinnen und Schüler 

• (ELP3) erproben und beurteilen Ausdrucksqualitäten plastischer 

Bildgestaltungen unter Anwendung modellierender Verfahren,  

• (ELR3) beschreiben die Mittel der plastischen Gestaltung und deren 

spezifischen Ausdrucksqualitäten im Bild, 
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• (STP1) realisieren Gestaltungen zu bildnerischen Problemstellungen im 

Dialog zwischen Gestaltungsabsicht, unerwarteten Ergebnissen und im 

Prozess gewonnenen Erfahrungen. 

Inhaltsfelder: Bildgestaltung / Bildkonzepte 

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

 Elemente der Bildgestaltung   Bilder als Gesamtgefüge 

 Bildstrategien   Bildkontexte 

 

Zeitbedarf: 18 Std. 

• (STR1) beschreiben und untersuchen in bildnerischen Gestaltungen 

unterschiedliche zufallsgeleitete und gezielte Bildstrategien. 

 

Inhaltsfelder: Bildgestaltung / Bildkonzepte 

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

  Elemente der Bildgestaltung  Bilder als Gesamtgefüge 

  Bildstrategien 

 

Zeitbedarf: 21 Std. 

Unterrichtsvorhaben V: 

 

Thema: Expressive Gestaltungsmöglichkeiten durch Material, Farbe und Form 

 

Kompetenzen: 

Die Schülerinnen und Schüler 

• (GFP3) entwerfen und bewerten Kompositionsformen als Mittel der 

gezielten Bildaussage, 

• (GFR5) benennen und erläutern Bezüge zwischen verschiedenen 

Aspekten der Beschreibung des Bildbestands sowie der Analyse des 

Bildgefüges und führen sie schlüssig zu einem Deutungsansatz 

zusammen, 

• (KTP1) entwerfen und erläutern Bildgestaltungen als Ausdruck 

individueller Interessen. 

 

Inhaltsfelder: Bildgestaltung / Bildkonzepte 

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

 Elemente der Bildgestaltung   Bilder als Gesamtgefüge 

 Bildstrategien   Bildkontexte 

 

Zeitbedarf: 21 Std. 

 

Summe Einführungsphase: 90 Stunden 
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Qualifikationsphase – Q1 (GRUNDKURS) 

Unterrichtsvorhaben I: 

 

Thema: Das Individuum in seiner Zeit I 

 

Kompetenzen: 

Die Schülerinnen und Schüler 

• (ELP1) realisieren Bildwirkungen unter Anwendung linearer, farbiger, 

flächenhafter und raumillusionärer  Mittel der Bildgestaltung und bewerten 

diese im Hinblick auf die Gestaltungsabsicht, 

▪ (GFR5) überprüfen Deutungshypothesen mit ausgewählten Formen der 

Bildanalyse (u.a. Beschreibung der formalen Zusammenhänge und des Grads 

der Abbildhaftigkeit), 

• (KTP1) entwerfen und begründen Bildgestaltungen als Ausdruck individueller 

Positionen im Sinne einer persönlichen Deutung von Wirklichkeit, 

 

Inhaltsfelder: Bildgestaltung / Bildkonzepte 

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

 Elemente der Bildgestaltung   Bilder als Gesamtgefüge 

 Bildstrategien   Bildkontexte 

 

Zeitbedarf: 30 Std. 

Unterrichtsvorhaben II: 

 

Thema: Der Mensch im (realen) Raum 

 

Kompetenzen: 

Die Schülerinnen und Schüler 

• (ELP2) realisieren Bildwirkungen unter Anwendung plastischer Mittel in 

raumbezogenen Gestaltungen und bewerten diese im Hinblick auf die 

Gestaltungsabsicht, 

▪ (ELR2) analysieren die Mittel plastischer und raumbezogener Gestaltung 

und erläutern deren Funktionen im Bild, 

▪ (KTR2) vergleichen und erörtern an fremden Gestaltungen unter 

Einbeziehung bildexternen Quellenmaterials die biografische, 

soziokulturelle und historische Bedingtheit von Bildern, 

 

Inhaltsfelder: Bildgestaltung / Bildkonzepte 

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

 Elemente der Bildgestaltung   Bilder als Gesamtgefüge 

 Bildstrategien   Bildkontexte 

 

Zeitbedarf: 30 Std. 

Unterrichtsvorhaben III: 

 

Thema: Das Individuum in seiner Zeit – Ich-Bezug 

 

Kompetenzen: 

Die Schülerinnen und Schüler 

• (ELR1) analysieren die Mittel der linearen, farbigen, flächenhaften und 

raumillusionären Gestaltung und erläutern deren Funktionen im Bild, 

• (GFR2) erstellen aspektbezogene Skizzen zur Organisation des Bildgefüges 

fremder Gestaltungen, 
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• (KTP2) gestalten und erläutern neue Bedeutungszusammenhänge durch 

Umdeutung und Umgestaltung von Bildtraditionen. 

 

Inhaltsfelder: Bildgestaltung / Bildkonzepte 

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

 Elemente der Bildgestaltung   Bilder als Gesamtgefüge 

 Bildstrategien   Bildkontexte 

 

Zeitbedarf: 30 Std. 

 

Summe Qualifikationsphase (Q1) – GRUNDKURS: 90 Stunden 
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Qualifikationsphase – Q2 (GRUNDKURS) 

Unterrichtsvorhaben IV: 

 

Thema: Konstruktion von Erinnerung 

 

Kompetenzen: 

Die Schülerinnen und Schüler 

• (ELP3) entwerfen bildnerische Gestaltungen unter absichtsvollem 

Einsatz von Materialien, Medien, Techniken, Verfahren, Werkzeugen 

und deren Bezügen, 

• (STR2) ordnen Gestaltungsprozesse und Gestaltungsergebnisse 

Intentionen zu (z.B. dokumentieren, appellieren, irritieren), 

• (KTR4) vergleichen und bewerten Bildzeichen aus Beispielen der 

Medien-/ Konsumwelt und der bildenden Kunst. 

 

 

Inhaltsfelder: Bildgestaltung / Bildkonzepte 

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

 Elemente der Bildgestaltung   Bilder als Gesamtgefüge 

 Bildstrategien   Bildkontexte 

 

Zeitbedarf: 30 Std. 

Unterrichtsvorhaben V: 

 

Thema: Konstruktion von Wirklichkeit 

 

Kompetenzen: 

Die Schülerinnen und Schüler 

• (ELP4) gestalten vorhandenes Bildmaterial mit den Mitteln der digitalen 

Bildbearbeitung um und bewerten die Ergebnisse im Hinblick auf die 

Gestaltungsabsicht, 

• (ELR3) analysieren digital erstellte Bildgestaltungen und ihren 

Entstehungsprozess und bewerten die jeweilige Änderung der 

Ausdrucksqualität, 

• (STR3) vergleichen und beurteilen die Ein- oder Mehrdeutigkeit von 

Bildern in Abhängigkeit zum Adressaten. 

 

Inhaltsfelder: Bildgestaltung / Bildkonzepte 

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

 Elemente der Bildgestaltung   Bilder als Gesamtgefüge 

 Bildstrategien   Bildkontexte 

 

Zeitbedarf: 30 Std. 

Summe Qualifikationsphase (Q2) – GRUNDKURS: 60 Stunden 
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Qualifikationsphase – Q1 (LEISTUNGSKURS) 

Unterrichtsvorhaben I: 

 

Thema: Das Individuum in seiner Zeit I 

 

Kompetenzen: 

Die Schülerinnen und Schüler 

• (ELP1) realisieren Bildwirkungen unter differenzierter Anwendung 

linearer, farbiger, flächenhafter und raumillusionärer Mittel der 

Bildgestaltung und bewerten diese im Hinblick auf die Gestaltungsabsicht, 

• (GFR5) überprüfen Deutungshypothesen mit gezielt ausgewählten Formen 

der Bildanalyse (u.a. Beschreibung der formalen Zusammenhänge und des 

Grads der Abbildhaftigkeit), 

• (KTP1) entwerfen und beurteilen Bildgestaltungen als Ausdruck 

individueller Positionen im Sinne einer persönlichen Deutung von 

Wirklichkeit in kulturellen Kontexten. 

 

Inhaltsfelder: Bildgestaltung / Bildkonzepte 

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

 Elemente der Bildgestaltung   Bilder als Gesamtgefüge 

 Bildstrategien   Bildkontexte 

 

Zeitbedarf: 50 Std. 

Unterrichtsvorhaben II: 

 

Thema: Der Mensch im (realen) Raum – im plastischen Werk von Alberto 

Giacometti 

 

Kompetenzen: 

Die Schülerinnen und Schüler 

• (ELP2) realisieren Bildwirkungen unter differenzierter Anwendung 

plastischer Mittel in raumbezogenen Gestaltungen und bewerten diese im 

Hinblick auf die Gestaltungsabsicht, 

• (ELR2) analysieren die Mittel plastischer und raumbezogener Gestaltung 

und erläutern deren Funktionen im Bild, 

• (STP3) variieren abbildhafte und nicht abbildhafte Darstellungs-
formen in Gestaltungen und erläutern die damit verbundenen 
Intentionen, 

 

 

Inhaltsfelder: Bildgestaltung / Bildkonzepte 

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

 Elemente der Bildgestaltung   Bilder als Gesamtgefüge 

 Bildstrategien   Bildkontexte 

 

Zeitbedarf: 50 Std. 

Unterrichtsvorhaben III: 

 

Thema: Das Individuum in seiner Zeit – Ich-Bezug 

 

Kompetenzen: 

• (ELR1) analysieren die Mittel der linearen, farbigen, flächenhaften und 

raumillusionären Gestaltung und erläutern deren Funktionen im Bild, 

• (GFR2) erstellen differenzierte Skizzen zur Organisation des Bildgefüges in 
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fremden Gestaltungen zu selbst gewählten Aspekten, 

• (KTP2) gestalten und beurteilen neue Bedeutungszusammenhänge durch 

Umdeutung und Umgestaltung von Bildtraditionen. 

 

Inhaltsfelder: Bildgestaltung / Bildkonzepte 

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

 Elemente der Bildgestaltung   Bilder als Gesamtgefüge 

 Bildstrategien   Bildkontexte 

 

Zeitbedarf: 50 Std. 

Summe Qualifikationsphase (Q1) – LEISTUNGSKURS: 150 Stunden 

 
Qualifikationsphase – Q2 (LEISTUNGSKURS) 

Unterrichtsvorhaben IV: 

 

Thema: Konstruktion von Erinnerung 

 

Kompetenzen: 

• (ELP3) entwerfen bildnerische Gestaltungen unter absichtsvollem Einsatz 

von Materialien, Medien, Techniken, Verfahren, Werkzeugen und deren 

Bezügen, 

• (STR2) ordnen Gestaltungsprozesse und Gestaltungsergebnisse 

unterschiedlichen Intentionen zu (z.B. dokumentieren, appellieren, 

irritieren), 

• (KTR5) analysieren und bewerten vergleichend komplexe Bildzeichen aus 

Beispielen der Medien-/ Konsumwelt und der bildenden Kunst. 

 

 

 

Inhaltsfelder: Bildgestaltung / Bildkonzepte 

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

 Elemente der Bildgestaltung   Bilder als Gesamtgefüge 

 Bildstrategien   Bildkontexte 

Unterrichtsvorhaben V: 

 

Thema: Konstruktion von Wirklichkeit 

 

Kompetenzen: 

Die Schülerinnen und Schüler 

• (ELP4) gestalten selbst erstelltes Bildmaterial mit den Mitteln der digitalen 

Bildbearbeitung um und bewerten die Ergebnisse im Hinblick auf die 

Gestaltungsabsicht, 

• (ELR3) analysieren digital erstellte Bildgestaltungen und ihre 

Entstehungsprozesse und bewerten die jeweiligen Änderungen der 

Ausdrucksqualität, 

• (STR3) vergleichen und beurteilen die Ein- oder Mehrdeutigkeit von 

Bildern in Abhängigkeit zum Adressaten. 

 

Inhaltsfelder: Bildgestaltung / Bildkonzepte 

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

 Elemente der Bildgestaltung   Bilder als Gesamtgefüge 

 Bildstrategien   Bildkontexte 

Zeitbedarf: 50 Std. 
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Zeitbedarf: 50 Std. 

Summe Qualifikationsphase (Q1+Q2) – LEISTUNGSKURS: 250 Stunden 

Da es zumindest in der Q1 mehrere Grundkurse und eventuell einen Leistungskurs gibt, ist es aufgrund der begrenzten Ressourcen an Werkzeugen, 

Lehrwerken und sonstigen Materialien nicht praktikabel, Unterrichtsvorhaben zeitgleich durchzuführen. Die zeitliche Reihenfolge der UV ist 

deswegen freigestellt und muss zu Beginn jeden Schuljahres neu abgesprochen werden. 

 

Fachschaft Kunst  
Januar 2015 


